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Kurzbeschreibung d"l€fn- Wriebsgde ! ' 
der Zeche HimnelfUrster Erbstol len :i ,,iiG 

I 1[ Darstellung der wcrcntlichen Merkmale des Denkmals M& den i.ibarlbeiteten 
i4 
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'4  ,1 Text aus deri.Samlantragdes LandSchaftsverbandes Rheinland 
3 ,.11 
: j  1: 

i: 
Mitte 19. Jahrhundert; 

Z-ude des Himlfürster Erbstollen, l-2-geschossiges Bruchstein- 

gebaude, langgestreckt, mit durchwg nnYiogicjen Fensteräffnungen,i3ogen [

ausgemauert; eine Langseite als Hauptfassade ausgebildet, hier sird die 

3mittleren von 7Fensteradwn leicht risal itartig vorgezogen und von i; 1 

eirm Oreiecksgiebel überfangen; Eingänge rückseitig jeweils beidseitig d 1 

in der 2. Achse über Freitreppen ins OG, zusätzlich giebelseitig und an 1,
der Hauptfassade; 

profilierteTraufzone, Dreiecksgiebel mit tumrtigenAuf- 

setzem; giebelseitig Rest eines polygonalen Schornsteins; gmße zuge-

setzte Einfahrten im Sockel, neuzeitliche Garagembauten, vorderer Giebel 


1:verputzt, veränderte Fenster. I"I; 
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